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Was wollen Sie wissen?

Sie möchten heiraten und wissen nicht so genau, was das 

rechtlich und finanziell bedeutet? Der nachfolgende Kurz-

ratgeber gibt Ihnen einen schnellen Überblick über wich -

tige Fragen. Ausführliche Informationen und Fallbeispiele 

finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Sparen wir durch  
die Heirat Steuern?

Ehepartner erfahren beim Finanzamt ab 
dem Jahr der Heirat eine Vorzugsbe-
handlung. Größter Vorteil: Sie können 
vom günstigen Ehegattensplitting profi-
tieren. Dafür müssen Sie die Steuerklas-
se wechseln. Je größer das Gefälle zwi-
schen den Einkommen der Ehepartner, 
desto größer der Steuervorteil durch den 
Splittingtarif. Verdienen beide ungefähr 
gleich viel, kann es allerdings sein, dass 
am Ende doch nicht mehr Geld in der 
Haushaltskasse landet als vor dem Gang 
zum Standesamt. Ausführliche Informa-

tionen und Tipps, was Sie dabei beach-
ten sollten, damit Sie kein Geld verschen-
ken, finden Sie im Abschnitt „Lohn- und 
Einkommensteuer“, S. 66.
Auch bei der Erbschaft- und Schenkung-
steuer genießen Verheiratete Privilegien: 
Wenn ein Ehepartner den anderen be -
erbt, erhält er einen Freibetrag in Höhe 
von mindestens 500 000 Euro. Partner 
ohne Trauschein, die sich gegenseitig 
beerben, erhalten lediglich einen Frei -
betrag von 20 000 Euro. Mehr dazu siehe 
„Erbschaft und Schenkung“, S. 74. 


